
^ ' " ^ ^ BiföOaDcnfr f ty

Tagbla 11
.

No . Donnerstag den 28 . Juli 1859 .

Bekanntmachung .

Montag den 1 . August c . Vorinittags 11 Uhr , sollen die bei Fortsetzung
des Haupt - Canals in der Ellenbogengasse dahier vorkommenden Arbeiten

und Lieferungen , bestehend in :
Hnmdarbeit , veranschlagt zu . . 142 fl . 17 fr .

Grundabfahrt ....... 124 „ 20 „
Maurerarbeit 229 „ 12 * ■

Bruchsteinlieferung 222 , 24 „
Kalklieferung 101 „ 15 *

Sandgraben 16 „ 16 „
Sandbeifuhr 37 „ 57 „

i . • Pflasterarbeit 50 „ — „ in < .

öffentlich weniastnehmend in dem hiesigen NathhauS vergeben werden .

ißi ^ bobcn , den 26 . Juli 1859 . Der Bi ^ ßeMeister .

_ u____ _____ ______ _______ __ W _ _

Bekanntmachung . -

Frau Mathias R » oS Wittwe dahier läßt nächsten Samstag den 3O . d . M .,
Vormittags 11 Uhr , ihren 2 Morgen 53 Ruthen 47 Schuh « haltenden WÄl -

berg im Nerobetg wegen eingelegten Nachgebots zum zweiten und letzten
Male b >6i hiesigen Rathhause versteigern .

Wiesbaden , den 27 . Juli 1859 . Der Bürgenneister - Adjunkt .
5939 Cmtliin .

Iagdverpachtunq . ^

Freitag den 12 . August 'Nachmittags 3 Uhr werden bei Herzgl . Receptur
dahier folgende Jagden in der Gemarkung Walsdorf , nämlich :

1 ) das Glasfeld aus 341 Morgen 19 Ruthen Feld , Wiesen « nd Weldeu ,
L ) die Herder Jagd auf 3 .77 „ 64 „ Walv ; i

und 178 „ 68 „ Felder , Wiesen u . Weiden

vom 24 . August 1859 auf 9 Jahre verpachtet . ♦

Idstein , den 25 . Juli 1859 . Herzogliche Reeeptur .
164 ,L ö w .

Verein für Naturkunde .

Freitag den 29 . Juli , 6 Uhr Abends , Sitzung der Mitglieder im Museums¬
saale . Tagesordnung : i ) Vorlage der Erwerbungen der naturhistorischen
Sammlungen und der Vereinsbibliothek seit der letzten Sitzung . 2 ) Vortrag
des Herrn Geheimen Hofraths Dr . Fresenius über « inen merkwürdigen
Dergiftungsproceß . 3 ) Vortrag de « Herrn Professor Dr . GretS über das

ek ^ ttdürbtznetlsche Chrvnoscop mit Experimenten .
481 Der Borstand .



5882Koppel .

Gasthaus zum Gartenfeld
zu Niederwalluf . .

Eröffnet von morgen ein Theil seiner in Aussicht genommenen Wfynnbabfr ,

auf einem sehr guten Platz im Rhein vis - ä - vis seiner Gartenwnthschast ,

offen für jeden Mann unter billiger Behandlung seiner Gäste .

Um geneigten Zuspruch bittet

Rüdesheimer Kirch weihe
,

Sonntag den 31 . Juli , Montag den 1 . und Sonntag den 7 . August

findet des Nachmittags im Garten des Unterzeichneten Harmome und

des Abends in deffen Saal Tanzmusik , ausgefuhrt dnrch em Musikcoips

des k. k. Oesterreichischen 36 . Infanterieregiments , statt .

5940 M . Beiderlinden , „ zum Rhemstein .
~ ~ ”

Unentgeldlicher Rath und Beistand

Um dem Treiben einer Anzahl Pfuscher em Ende »» machen , werde ich

von jetzt an jedem Bruchleidenden meine Erfahrung nuttheilen , wodurch Mr

geheilt werden kann . M ) werde dafür Nichts verlangen , als daß man die

Briefe an mich frankire , denn das Bewußtsein , Viele glücklich gemacht zu

haben , ist auch eines Opfers von meiner Seite wertb .

Gezeichnet : Dr . med . J . Kaspar Menet ,

5941 Molken - und Badekurort G ai ^ Kt ^ ApPenzell R . V . ( Schtveiz ^

Dr . Pattison
’
s englische Gichtwatte

ist ein ausgezeichnetes und sehr billiges Heilmittel für alle gichtische » und

Dieselbe
^

kann

^

von dem Haupt - Depot für den Coutinent bei Herrn

E . Riugk in Schaffhausen ( Schweiz ) bezogen werden

Ganze Pakete ä 30 kr . Halbe Pakete a 16 fr .

In Wiesbaden ist dieselbe vorräthig bei

Doras haarstärkendes Mittel
5471 bei G . A . Schröder , Hoffriseur , Sonnenbergerthor 2 .

|
' * lfo

E - n "̂ ch» >ich ,

Vatentirter Trnten - Ertract tu Flaschen a 18 Kr . ,

womit man durch Zusatz von gewöhnlichem kalten iWaffer sich sofort r Pfund

treffliche schwarze Tinte bereiten kann , empfiehlt
Fiocker .

'
ES wird ein gebrauchter kupferner

'
Kessel zu kaufen gesucht . Näheres m

der Erpcd . d . Bl . ____ •
' ' 3___ — -_________ , -

'
Her RheinstraßVNö73 ist ein kleiner Kochherd >mt zwei Einsätzen

billig zu verkaufen . —

Heute den 28 .
"

Jacob Seyberth .



Nicht zu übersehen .

Da ich schon seit 18 Jahren als verpflichteter Packträger cvncessionirt bin ,

fühle ich mich veranlaßt , meinen Frennden und Bekannten die ergebene

Anzeige zn machen , daß ich zn jeder Zeit Gepäck aus der Stadt an die

Eisenbahn fahre und Meine alten Gebühren beibehalte , für einen Koffer von

50 Pfund 12 fr . , für zwei Koffer auch 12 ft . , für jedes weitere Stuck 6 kr .

und nicht für jeden Koffer 12 fr .

Bestellungen beliebe man in meinem Hause neben der Eisenbahn und bet

Herrn Kaufmann 21 . Schirmer auf dem Markt abzugeben .

4713 Georg Fischer .

Rhein • Damplschifilatal 201

Cölnische und Düsseldorfer Gesellschaft

Fahrplan vom 1 . jUai 1859 ab .

Täglicher Dienst .

( Schnellschiff )
Von Biebrich nach Cöln 6 ' /. , 9 */ , 11 ' / . Uhr Morgens und

l1/ « Uhr Nachmittags .

„ „ „ Coblenz 41/ , Uhr Nachmittags .

„ „ „ Rotterdam täglich .
London via Rotterdam 3mal wöchentlich .’’

„ „ Mannheim 1 Uhr Nachmittags .

Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 5 ' / * , 8 ' /, und IO1/ . Uhr

Morgens .

Billete und nähere Auskunft

in Wiesbaden : in Biebrich :

bei F . W . Käsebier , bei der Haupt Agentur

Langgasse NoL12 . G . Brenn ar ,

Rulirkohlen .

Ofenschrot vorzüglichster Qualität , ebenso Schmiedekohlen , dtrect

vom Schiff bei H Heymann , MühlgaffeSio . 8 . 5780

Rührer Ofen - und Schmiedekohlen
sind fortwährend vom Schiff zu beziehen . Aug . Dorst . 5943

Holz
»

schönes trockenes Buchenscheitholz , ist zu 17 ' / , fl . per Klafter fort¬

während in meinem Magazin am Rhein zu haben und erthetlt Unterzeich¬
neter bett . Bezugscheine .

5727  J . K . Lembach in Biebrich .

tilace - Handschiiiie
habe ich eine frische Sendnng erhalten und empfehle solche zu billigen Preisen .

5944 Ford . Miller , Kirchgasse 30 .

Glace - Handschuhe zu 36 fr . das Paar bei

5945 Emma Galladee , Langgaffe No . 38 .



Kartoffeln

N am 'Mt 11
R - Us » « . « HW Ib . » ■

" ^
Geisbergweg No . 7 sind fortwährend gute Frühkartoffel » zu ver -

Iwfen .__ _ ________________________________ _____
5947

Ein Kochofen mit Steinkohlenfeuerung lind eine Bettstelle von

Eichenholz sind billig zu verkaufen Nengasie No 9 , 5948
"

Zir veikoufeis ein gezähmter Staar und Markolf Kirchgasse No . 19V ,

im Seitenbau . 5949

Altes 3itm wird zu kaufen gesucht und gut bezahlt bei

144 Zinngießer Manzetti , Eoldgasie No . 8 .

- SprachUd Klavierunterricht wird ertheilt . Näheres in der

Exped d . Bl . _____ M
M junger Hammel , schon ziemlich groß , ist zu verkaufen bei

5950 H . Klatt , Mühlgasse No . 3 .

Nerostraße bei Philipp Heymann ist neues Gerstenstroh zu haben . 5951

Inscctciipulver - Tinctur ä Fl . 18 kr . zu haben bet

99  A . Flocker , Webergasse No . 42 .

Melis ,

PL « Sorte . . . 20 fr . per Pfund | jn $ Iob <n
secunda Sorte . . . 19 „ „ „ s

5952 bei Jacob Seyberth .

Fern gestickte Leinenballist - Tasdieiilüclier
habe in reichster Auswahl wieder erhalten und ver¬

kauft solche zu äußerst billigen Preisen .

II . W . IJrJicf .

5866 Eck dcr
^

großcn und kleinen Burgstraße .

Weiße und gelbe Einmachgläser
in jeder beliebigen Größe , sowie unsere übrigen GlaS » und Porzellarr -

waare » empfehlen zu äußerst billigen Preisen
5859 J . Schmidt s Erben , Gvldgasse Ro . 10 .

Weinessig
en grosjit en detail , hsüiast bei Jacob Seyberth . 5953
~

iroeinTRestauration und MittagStisch von 20 kr . und höher in

meinem geräumigen mid geschmackvoll eingerickteten Saal bringe ich in

enipsehlenoe Erinnerung . Ph . Störkel , Restaurateur ,
5753 zum Erbprinz von Nassau , Kirchplaß No . 4 '

/, .

Mehrere sehr schön gelegene Landhäuser — VillaS — in der Nähe des

Kurhauses mit großen Gärten , Pavillons , Glashäuser rc . sind unter Vor¬

theilhaften Bedingungen zu verkaufen . Das Nähere auf dem Eomptoir
von C . Leyendecker «t Comp . < 69



5955

Rhein Lahn Zeitung .

Neues Abonnement auf die Monate August und Sep .

1 - mder . Abonnkmentspreis ( ohne Postaufschlag ) 1 fl . 10 kr . Ma »

bestellt für auswärts bei der nächflgelegcuen Poststelle oder beim « audpost -

boten ; ft,r Wiesbaden , in der Expedition , Panggaffe Ro . ^
34 .

£ U £ IS - ßvH ^ tzaz ,
*1 v ^ ui ^ uuqB iw ) ti }auab

' st I PJ ) v & ia <t aliijmag) sqoioiohZ
'

ij 8t
' ■

ij ög ppv $k rsst a ^ nes 3W » O(1S) : § lp asuörss ^ vioaalzA

Kerüseise ,

Talqseife , Sodaseife , Harzseife , 10 , 9 unb 7 ’4 Mund für 1P - 45 kr .

5954 bei Jacob Seybertn . _

Anton !
WaS hattest Du gestern für einen Hund bei Dir ?

Es ist ein farbiges Taschentuch gesunden worden und ist Schwalbacher

Chaussee No . 9 abzuholen . 59

Verloren .

Am Sonntag Abend wurde auf dem Kursaal - Ball ein in eine Koralle

geschnittener Kopf aus eiuem Armband verloren . Der redliche Finder

wird gebeten , denselben bei Herrn Hofdreher Wolf gegen eine Belohnung

abzngeben .                                             t .
39 ° 7

Ein , goldene Broche wurde am verflossenen Sonntage auf dem tzur -

saalsballe oder auf dcni Wege vom Cursaale durch die Wilhelmstraße bis

in die Rheinstrafie verloren . Der Finder wird gebeten , dieselbe Rheinflraß «

No . 12 gegen eine Belohnung zuruckzugeben . 59o8

Verloren .

Ein schwarzseidener Sonnenfchirm ist auf dem Neroberg verloren

worden . Der redliche Finder wird gebeten , denselben gegen eine Belohnung

i « der Exped . d . Bl . abzngeben . 5959

Am Samstag Nachmittag wurde durch die Stadt und der Sonnenberger

Chaussee eine Kapsel nebst Vorstecker von einem Wagenrad verloren .

Dem redlichen Finder eine gute Brlobuung Hochstätte No . 6 . f960
Bon ter Louisenflraße durch die Wilbelmsallee und Spiegelgasse bis zur

Nerostraße wurde eine kleine goldne Broche mit kleinen Granaten und

Perlen besetzt verloren . Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe gegen

eine Belohnung Nerostraße No . 45 abzugebert .        5W1
—

Da gesehen worden , wie der an » vergangenen

Sonntag auf dem Neroberg verlorene braunseidne
En - < oiis - cas gefunden , so wird warnend ersucht ,

denselben sofort in der Expedition d . Bl . abzugeben ,

andernfalls man denselben polizeilich bei dem jetzigen
Besitzer abholen wird .

__

5962

3 bis 3000 fl . , 1200 und 300 fl . sind auszuleihen durchs
EL Schott in Biebrich . 5963



Lteükn - Gesuche .

E,n starkes Mädchen für Hausarbeit wird gesucht . Näheres in der Expe¬
dition d . Bl . tnnaSQ ? iiC \ ut > tn

Eine gesunde Amme sucht einen Schenkdienst . Näheres in der Expedition
dieses Blattes . 5931

Es Wird ein braves Dienstmädchen gesucht und

kann gleich eintreten . Wo , sagt die Erped . 5964

Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie , welches das Kleidermachen

gelernt bat , wünscht eine Stelle bei einer fremden Herrschaft und geht auch

mit auf Reisen . Zu erfragen Louisenstraße No . 26 im Hinterbau . 5965

Es wird eine Monatsfrau oder ein Monatsmädchen gesucht in der Capellen -

straße No . 7 im 2 . Stock . 5966

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wild gesucht und kann gleich
eintreten . Näheres in der Exped . 5967

Ein braves Dienstmädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , kann eine dauernde

Stelle finden und bis 1 . August eintreten bei Ferd . Miller ,

5968 , . .. . Kirchgafse No . 30 .

Ein Mädchen vom Lande , 16 Jahre alt , sucht als Haus - oder Kinder -

mädchen Dienste und sieht hierbei nur auf gute Behandlung . Näheres

Capellenstraße No . 7 , Bel - Etage . 5969

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht ,

wünscht eine Stelle . Näheres kleine Schwalbacherstraße No . 4 . 5970

Ein Mädchen von 14 bis 15 Jahren wird in Dienst gesucht . Näheres

Römerberg N » . 39 . 5971

Ein Mädchen aus guter Familie , welches in allen weiblichen Arbeiten gut

erfahren ist , wünscht baldigst als Zimmermädchen oder zu einer einzelnen
Dame placirt zu werden ; gute Zeuguiste können vorgezeigt werden . Näheres

in der Expedition d . Bl . 5972

Ein Bügelmädchen wünscht noch einige Lage in der Woche zu besetzen .

Näheres Marktplatz No . 4 . ______
5973

-
Eist

-
solider junger Mensch , welcher französisch , auch etwa « englisch spricht ,

sucht irgend eine für ihn passende Stelle . Näheres in der Exped . 5974

Ein gewandter Bursche wird als Hausknecht gesucht . Näheres in der

Exped . d . Bl . m r
5934

Em Junge von hier kann das Schneidergeschäft erlernen . Wo , sagt die

Exped . d . Bl .
_____________________ __ ______________________________

4699

Schachtflraße 25 können 2 reinliche Personen Schlafstelle erhalten . 5975

Römerberg 26 ist eine Dachstube an eine stille Person zu vermiethen . 5938

Ein Salon nebst 5 bis 7 Zimmer ist per 1 . Juli zu vermiethen . Das

Nähere bei Gust . Drucker , Geisbergweg . 3494

Eine vollständig möblirte Wohnung , erster Stock und Souterrain , eine «

Landhauses in der Nähe deS Sursaales ist sofort monat . oder jahrweise zu ver -

mtethen . Näheres in der Exped . d . Bl . 5460

Im Erbprinz von Nassau sind möblirteZimmer zum Logiren und auch
" "

monatweise zu vermiethen . ,
5776

In Schierster «

ist eine elegante Wohnung von 4 Zimmern mit Gaseinrichtung , nebst Küche
mit Wasserleitung , allen Bequemlichkeiten und Gartenvergnügen an eine

ruhige Familie vom 1 . October an zu vermiethen . Miethpreis 250 fl .

per Jahr . Nähere - Langgaffe 38 . 5775



In meinem neuerbauten Hause in der (Kasernen str aße zu
'
Biebrich ist

der untere Stock , bestehend aus 4 Zimmern , Küche und allem Zugehör ,
sowie eine freundliche Dachwohnung gleich zn vermiethen .

Zimmermeister H a n s a ck. 5388

Assisen zu Wiesbaden im 111 . Quartal 1859 .

Donnerstag den 28 . Juli .
Anklage gegen Andreas Mohr von Münster , AmtS Höchst , 37 Jahre

alt , Taglöhner , wegen Diebstahls und Marcus Daniel von Niederhofheinr
desselben Amtsbezirks , 45 Jahre alt , Handelsmann , wegen Begünstigung
dieses Diebstahls . am , tfnol , , mh -hfir » ,nfct -nr :

Präsident : Heir Hofg . - Rath Forst .
Staatsanwalt : Herr Staatsprocurator - Substitut v . Reichenau .
Vertheidiger : Herr Prvcurator Cramer .

Berhandlung vom 27 . Juli .
Der wegen Münzverbrechens angeklagte Johann Kilb 3r von Rieder «

josbach wmde von den Geschworneu für schuldig befunden und von dem
Asfisenhofe zU einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren und l1/ , Monate , ein «

schließlich einer ihm bereits früher wegen Körperverletzung ?c. znerkannten
dreimonatigen Correctionshausstrafe unter Niederschlagung

'
der Kosten ver -

urtheilt . ■
________________________________

Der Junker vom Schwarzenberg .

( Fortsetzung an » Ro . 170 . )

Hierbei streifte er den Zügel vom Arm und gab ihn Lienhard .
Mürrisch gehorchte dieser , denn ihm misfiel die plötzliche Störung sowie der

gebietende , wenn auch freundliche Ton , in welchem der Fremde zu ihm sprach , und
in den Gorgen , womit sein Gemüth beschwert war , hätte er ihn wol gar von der
Thür weisen mögen . Doch er sagte stch selbst , daß er gegen einen vornehmen Herrn
wie diesen jungen ReittrSmann stch solche » nimmermehr unterstehen dürfe .

v „ Da Ihr also befehlt , sei eS so "
, erwiderte er daher kurz . „ Aber vergebt , ist

Euer Diener nicht bet Euch ? "

„ Wol war er '» , antworte der Jüngling lachend , „ aber er ist schlimmerweise
dahinten geblieben . Ich war heute selbfSnft auSgeritten , vor einer Stunde verließ
ich meine Gesellschafter , »veil fie heimkehrten , und schickte meinen Diemr mit ihnen .
Ich selbst vermeinte Streitberg noch zu erreichen , bevor da » Wetter losbräche , aber
es hat Mich übereilt , und nun trifft mich der Unfall mit dem Pferde , der mich hier
zu bleiben zwingt . Ein Glück , daß mir dein Licht den Weg zu deiner Thür wies !"

Was blieb Lienhard übrig ? Er konnte nicht verweigern , was der Edelmann
verlangte , wie gern er 's anch gethan HLtte .' . Noch klangen ihm Konrad ' S Worte
im Ohr , die den Groll , der damals in eines jeden Bauern Herzen gegen den Stand
seiner adelichen Bedrücker lebte , von neuem gestärkt Hutten . Schwerer noch lag
ihm Elsbeth ' S einfacher Bericht auf dem Herzen . Trotz alledem mußte ^ rstch dem
fügen , was er nicht ändern konnte . Ohne daher ein Wort zu erwiedern ; zog er
d »S hinkende Thier unter das Bretterdach , wo sonst dre Pferde , die zür Schmiede
kamen , untergestellt wurden , und geleitete sodann den unwillkommenen Gast in das
einzige Zimmer , das er besaß . > • - 16 « ffuianiL Smchj . üL

Der Fremde war so beschäftigt , den Rege » abzuschütteln , daß er auf daS , was
ihn umgab , wicht Acht hatte ; er warf den triefenden Mantel ab , dazu da » Baeet
von schwarzem Sammt , darail di « Feder vom Wasser schwer niederhing , und erst
al « er die feuchten Locken mkt der Hand an » der Stirn strich , blickte er um sich und
gewahrte Elsbeth , die bei seinem Eintritt erschrack und bis in den entferntesten
Winkel zurückgewichen war .



finden läßt !"
b „ ungeahnte - Erscheinen
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Elsbeth so träumerisch gemacht Freilich , mei « W ' '
^ ach

Haltung , die schönen , ebenmastigen Zuge

angethan , eines unerfahrenen Mad
^

hench sa wol
ff , nuT

Aber wie ? Jahrelang hatte r y
einriger Augenblick einzureißen ,

ä,L - Ai « - -

hehlt - ' » Groll trat er an d °n S « mdm heran
verweilen könntet !
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gewandelt und beschämt durch das Umech , das er v gangen
@ itt6nl Wie

auorief : „ Haltet rin , gnädiger 3unf <
^ -̂ ? yuch eben napntrt ? Das ist ein

konnte ich wissen , daß Ihr der seid * WJ JJJ anj ) ern M alles

hoch berühmter Name , den Ihr trag , z I
„ naeschickt und grob scheine ich Euch

Gitte versteht . Ach , a , gnädiger Herr
Bauer soweit gekommm ,

nicht ! Es ist aber , Gott se . eS geklagt , zur Zett mtt v °m -o i »
lft

daß er den Edelmann anders >" ^ « » stehl a
^

H ^ ch ? so ' S Euch zu bleiben
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und ließ . sich » eben dem T > ch m der . SS  J unscheinbaren Hütte der be¬

er noch nse empfunden als
Denn sem Vater , der Freiherr

rühmte Nanw , den cr trug g
Bischofs zu Bamberg Landeshofmeister und der

HanS von Schwarzenberg , war des « ^
° ' °

ser und trefflicher Regierer , ein Feind

mächtigste Wann rm ganzen Lande , '
@ n # ^ tigtot gegen hoch und

aller Vergewaltigung , fl J '
J toit et vor des übermüthigen Adels

gering und darum gesegnet
Dazu war männiglich bekannt ,

GewattthäligIeit schuhte wo er
eifrig anhing , und weil in damqliger

daß der LandeShofprrlster der lutherisch -
römischen Papst abgesagt hattsn , so

Zeit schon viele öffentlich und urtgehcini
PoMmpfer , denn deS Bischofs

saben ste auf ihn al » chrcS Glaube H
seinem Vorgänger ms

Weigand Verdruß war groß , M ' J ff hatte seimr Absicht
l!aud gedrungen , v ° " Tag zu Tag wc r um M S kl

( 6ortf . s.)
tun Hehl , sie wieder aus dem Lande zu treiben .

-- -------------- -- ------ . ,
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meijter Eorach . Musik von Adam .

-- -----
« ch » • <« « - raMwoetlichkett ^ u « » choSenb « » .
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